
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heiliger Don Bosco, segne uns! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     (Don Bosco 1815 – 1888) 
 

Dieses neuere Don Bosco Bild zeigt uns den Priester  
und Freund der Jugend: 
 - mit offenen Händen 
 - mit offenem Herzen 
 - mit offenem Haus 
für alle, die unerwünscht, ungeliebt, heimatlos und ohne  
Erfahrung Gottes in ihrem  täglichen Leben sind. 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
3/2012 Doppelnummer  45. Jahrgang 
29.01. – 12.02.2012 
 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
L: Dtn 18,15-20                                                    Ev: Mk 1,21-28 
 



 Sonntag, 29. Jan. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 18.00  Vorabendmesse für Franz Becker, Elt. Kotz u. 

Becker 
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Fam. Pohlner u. Wohlleib, Amalie 

Hein u. Sohn 
 10.00  Familiengottesdienst 
 Montag, 30. Jan.  
 16.00  Rosenkranz 
 Dienstag, 31. Jan. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Alois Ludwig u. Elt., Georg Weber 

u. Verw. 
 Mittwoch, 1. Feb.  
 8.30  Hl. Messe P. Siegfried Schäffler SDB 
 16.00  Rosenkranz 
 Donnerstag, 2. Feb. DARSTELLUNG DES HERRN  
  Mariä Lichtmess 
 17.40  Kerzenweihe in der Friedhofskapelle 
 18.00  Festgottesdienst für die Wohltäter der Pfarrei 
  mit Erteilung des Blasiussegens   
  musikalische Gestaltung Gitarrenensemble  
  „die Vielsaitigen“ und Orgel 
  anschl. Vortrag im Th.-Morus-Haus s. Hinweis  
 Freitag, 3. Feb. Hl. Blasius, Bischof 
 7.00  30 Gebetsminuten 
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Magdalena Storhas u. Johanna 

Wimmer / für Hedwig Strohmeier u. Geschw. mit 
Erteilung des Blasiussegens 

  Blasiussegen für die Kindergartenkinder  
 9.00 Kindertagesstätte Don Bosco  (in der Einrichtung) 

 10.30 Kindergarten z. Regenbogen 
 16.00  Rosenkranz 
 16.30  Gottesdienst im Seniorenstift für Emil Rey / für 

Friedrich Jegg, Elt. u. Schw.elt. 
 Samstag, 4. Feb.  
 9.00  Krankenkommunion 
 17.30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 



 18.00  Vorabendmesse für Fam. Hillebrand / für Fam. 
Schmid u. Vötter / für Eva Waltner / für Anna u. 
Walter Schneider u. verst. Ang. 

 Sonntag, 5. Feb. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   L: Ijob 7,1-4.6-7                                   Ev: Mk 1,29-39 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Aloisia Meister u. Elt. / für Rudolf 

Wolf u. verst. Ang. 
 10.00  Familiengottesdienst  
  gestaltet von den Erstkommunionkindern 
 Montag, 6. Feb.  
 16.00  Rosenkranz 
 Dienstag, 7. Feb.  
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Leb. u. Verst. d. Fam. Straub-

Bayer / für Sabine Renz 
 Mittwoch, 8. Feb. Hl. Josefine Bakhita 
 8.30  Hl. Messe für P. Viktor Fesenmeier SDB 
 16.00  Rosenkranz 
 Donnerstag, 9. Feb.  
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für d. armen Seelen / für Walter u. 

Johann Semler u. Fam. Stern 
 Freitag, 10. Feb. Hl. Scholastika, Jungfrau 

 8.00  Hl. Messe für Verw. Pfalzer (gest.) 
 16.00  Rosenkranz 
 Samstag, 11. Feb.  
 17.30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 18.00  Vorabendmesse f. Fam. Wulff, Görlich u. Quost 
 Sonntag, 12. Feb. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   L: 1 Kor 10,31-11,1                                    Ev: Mk 1,40-45 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Ursula Ermisch / für Leb. u. Verst. 

d. Fam. Hulin, Czmok, Mora, Vetterlein u. David  
Tkaczyk 

 10.00  Familiengottesdienst zum Fasching, die Kin-
der dürfen maskiert kommen  

  musik. Gestaltung Ki- u. Jugendprojektchor;  
 17.00 Konzert des Kirchenchores 



"Das Hohe Lied zum hohen Fest" 
Erstes festliches Chorkonzert 

anlässlich der 50 Jahrfeier unserer Pfarrgemeinde  
am Sonntag 12. Feb 2012 um 17 Uhr 

in der Kirche Maria Himmelfahrt Kaufering. 
Zu Gehör kommen Ausschnitte aus Werken, die uns während der 
Festgottesdienste in 50 Jahren musikalisch begleitet haben.  

Unser Kirchenchor musiziert unter der Leitung von C. Dahme, mit 
den Solistinnen R. Pfeiffer, E. Hüttinger und F. Mathy an der Orgel 
aus Werken von Bach, Mozart, Mendelssohn, Elgar, Gounod und 

vieles gern Gehörtes. 
Wir laden Sie herzlich ein zu diesem etwas anderen Rückblick auf 
außerordentliche, aber auch immer wiederkehrende kirchliche 
Höhepunkte, zu einem "Best of..." aus 50 Jahren Kirchenmusik in 

unserer Pfarrei.  
Claudia Dahme und die Chorgemeinschaft 

Liebe Pfarrangehörige, liebe Mitglieder des Missionskreises, 
 

der Missionskreis der Pfarrei Maria Himmelfahrt hat seit Mitte 2011 im Süd-
Sudan ein neues Betätigungsfeld gefunden. Über die Don Bosco Mission wur-
den pastorale und soziale Projekte in der Kleinstadt Maridi unterstützt. 

Jetzt im neuen Jahr ist es uns gelungen, ei-
nen jungen Salesianer aus dieser Gegend, 
Charles Taban, der gerade in Deutschland 
wirkt, nach Kaufering einzuladen.  
Am Donnerstag, 2. Februar 2012, wird er 
nach der Abendmesse zu Lichtmess um 
19.30 Uhr im Thomas-Morus-Haus einen 
Vortrag über die Arbeit der Salesianer halten. 
Charles Taban musste als Kind vor dem Bür-
gerkrieg im Süd-Sudan fliehen. Es gelang ihm 
unter schwierigsten Bedingungen bei den 
Salesianern Halt und Lebensfreude zu finden. 
Uganda, Kenia, Darfur und schließlich Süd-

Sudan waren seine Stationen. In einer Schule betreute er Kinder, die die Wirren 
des Bürgerkrieges, Not, Hunger und Kindersoldateneinsatz stark traumatisiert 
überlebt hatten. Er freut sich sehr darauf, uns bald mehr von den Jugendlichen 
und seiner Arbeit erzählen zu können-  
Charles Taban ist noch kein Priester. Er hat bisher die erste Profess als Laien-
bruder der Salesianer abgelegt und schließt seine theologischen Studien gera-
de in Italien und Deutschland ab. 
Herzliche Einladung zu diesem bestimmt interessanten Abend. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Hans Koch und Pater Franz Schaumann SDB  



 

Es gibt noch Karten! Im Vorverkauf können wir Ihnen 
den gewünschten Platz reservieren! 



 



Ökumenischer Gottesdienst  
in der Gebetswoche für die Einheit der Christen 
 
Am Mittwoch, dem 18. Januar, versammelten sich etwa einhundert Christen aus 
den drei Kauferinger Pfarreien in unserer Pfarrkirche, um für die Einheit der 
Christen zu beten. Das Thema der diesjährigen Gebetswoche hieß: „Wir wer-

den alle verwandelt durch den Glauben an Jesus Christus.“ (1 Kor 15,51-58)  Eine 
ökumenische Arbeitsgruppe aus Polen hatte die Texte vorbereitet. Der Blick auf 
die eigene Geschichte mit mehr Niederlagen als Siegen war für sie Anlass, über 
die entscheidende Verwandlung menschlichen Lebens nachzudenken. Es ist 
ihre Überzeugung, dass diese Verwandlung nicht von uns Menschen gemacht 
werden kann. Vielmehr ist sie ein Geschenk Jesu Christi, der die Mächte des 
Todes und des Bösen überwunden hat. Pfarrer Jürgen Nitz ermutigte uns Chris-
ten in seiner Predigt zur Verwandlung durch den Glauben, indem wir uns vom 
Geist Jesu Christ erneuern und leiten lassen. Deswegen war der Inhalt unseres 
Betens die Bitte um die Gnade des Glaubens, durch den wir eines Sinnes wer-
den mit Christus und so auch zur Einheit in der Kirche finden und zum Segen 
für die Menschen werden.  
 
Ein schö-
nes Ele-
ment in 
dem Got-
tesdienst 
war das 
Friedens-
zeichen 
und Teilen 
der 
„Oplatki“. 
Dies ist ein 
polnischer 
Weih-
nachts-
brauch, bei 
dem jeder 
eine Oblate 
bekommt. 
Man teilt diese miteinander, indem jeder ein Stück von der Oblate des anderen 
abbricht und isst. Dabei tauscht man gegenseitig die besten Wünsche aus, 
nicht zur zu Weihnachten, sondern überhaupt zum Leben. Solch ein Segens-
wunsch ist auch die Gelegenheit zur Versöhnung und zum Neubeginn unserer 
oft distanzierten und eingefahrenen Beziehungen. Die Kollekte, mit der wir ein 
Projekt der Evangelischen Kirche „Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit in Alba-
nien“ unterstützen, erbrachte 140 €. 



Nach dem Gottesdienst konnten wir uns mit einer heißen Gulaschsuppe im 
Thomas-Morus-Haus aufwärmen. Allen Frauen, die sie bereitet haben, gebührt 
herzlicher Dank. Es war ein heiterer Abend, an dem wir ein schönes ökumeni-
sches Miteinander erleben durften. 

P. Franz Schaumann SDB 
 

Dr. Anton Huber referierte über „Frühes Christentum im Lechrain“ 

 
In unserem Jubiläumsjahr wollten wir auch der Frage nachgehen, wie der 
christliche Glaube in unsere Heimat am Lechrain gekommen ist. Der frühere 
Kreisheimatpfleger Dr. Anton Huber erklärte in seinem Vortrag am 19. Januar, 
dass es aus der frühen christlichen Zeit kaum literarische Zeugnisse, aber doch 
Funde und Ausgrabungen gibt. So wurde z.B. auf der höchsten Kuppe des Lo-
renzberges in Epfach das Fragment einer Öllampe mit Christusmonogramm 
aus der Zeit um 400 n. Chr. gefunden, wo auch ein rechteckiger Saalbau, eine 
erste Kirche nachweisbar ist. Weitere Spuren mit Christusdarstellungen wurden 
auch in Spötting und Unterigling gefunden. Leider gibt es solche Spuren nicht 
in Kaufering. 
Legendär sind die Anfänge des Bistums Augsburg im 4. Jahrhundert. Bischof 
Ambrosius von Mailand (+ 397) organisierte den Aufbau der frühen Kirche in 
Oberitalien und nördlich der Alpen. Bischof Narcissus und sein Diakon Felix 
waren vor der Christenverfolgung des Kaisers Diokletian (um 300 n. Chr.) aus 
Spanien geflohen und kamen bis nach Augsburg. Dort fanden sie in der Her-
berge der Hilaria Quartier. Deren Tochter Afra und ihre Freundinnen kümmerten 
sich um die Gäste. So bereiteten die jungen Frauen den beiden Männern ein 
Mahl und waren erstaunt, dass diese im Gegensatz zu den üblichen Gästen bei 
ihrem Mahl sangen und beteten und den neugierigen Frauen von Jesus Chris-



tus erzählten. So kamen sie zum Glauben. Narcissus taufte Hilaria, Afra und 
ihre Mägde. Die Herberge der Hilaria wurde zu einem Bethaus, zu einer ersten 
Hauskirche umgestaltet, wo sich die kleine Christengemeinde mit ihrem Bischof 
Zosimus zu Gebet, Gottesdienst und gemeinsamem Essen regelmäßig traf. 
Diese Christengemeinde wurde angezeigt und Afra erlitt auf dem Lechfeld im 
Jahr 304 das Martyrium. Sie wurde bei lebendigem Leib verbrannt. Seitdem 
wird sie in Augsburg als zweite Patronin der Stadt verehrt. 
Im 5. bis ins 8. Jahrhundert missionierten wandernde Glaubensboten wie 
Severin, Columban, St. Mang,, Gallus, Rupert u. a. im süddeutschen Raum. 
Interessant ist die Bemerkung des Historikers Venantius Fortunatus (+ 600), die 
Christen westlich des Lech sollten sich vor den Bewohnern über dem Lech hü-
ten, weil dort die Bajuwaren (noch heidnische Barbaren) und Arianer wohnten, 
die die Gottheit Jesu Christi leugneten. 
Im 8. Jhd. gründete der heilige Bonifatius (+ 754) feste Standorte, Klöster z.B. 
Benediktbeuern im Jahr 739, geistliche Zentren, von denen die Christianisie-
rung und Kultivierung des Landes organisiert und vertieft wurden. In größeren 
Siedlungen ließ er Kirchen bauen und setzte Pfarrer ein. So entwickelten sich 
allmählich größere und kleinere Pfarreien, deren Gründung bis in diese frühe 
Zeit zurückreichen. 

P. Franz Schaumann SDB 
 
Spendenbilanz unseres Flohmarktteams 
Mit den erstaunlichen Gesamteinnahmen von über 19.000 € im Jahr 2011 und 
Rücklagen konnten folgende karitative Projekte unterstützt werden: 
 

1.850 €      für Pfarrei Maria Himmelfahrt, Kaufering 
6.000 €      für Don Bosco im Südsudan 
4.000 €      für Pater Hanke in Brasilien 
1.500 €      für Pater Renato in Brasilien 
4.000 €      für Dominikanerinnen in LL, indische Schwestern 
1.000 €      für Pater Coelestin, Tansania 
1.000 €      für Bischöflicher Hilfsfond „Eine Welt“ (Dr. Bertram Meier)  
1.000 €      für Hilfsorganisation LandsAid  

20.350 € 
Diese überraschend hohen Spendenbeträge sind nur möglich durch das große 
Engagement unseres Flohmarktteams: Inge Bachmeier, Anton Gastl, Paula 
Kratzer, Maria Linke, Rosemarie Schuster und Christine Türk. 
Im Namen der Pfarrgemeinde danke ich den Mitgliedern und Unterstützern des 
Teams sehr herzlich. 

Pater Franz Schaumann SDB  
 
 
 
 
 
 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte beachten Sie: 
Auch der nächste Kirchenanzeiger erscheint nochmal als Doppelnum-
mer, Redaktionsschluss ist dann der 8.2. 
 

Hinweis: Der Weltgebetstag der Frauen, der am Freitag, 2. März statt-
finden sollte, muss in Abstimmung mit den Kauferinger Pfarreien heuer 
leider ausfallen. 
 

Kindergarten-Neubau soll im August 2012 beginnen 
Am 17. Januar 2012 hat uns Bürgermeister Dr. Klaus Bühler mitgeteilt, 
dass nun alle Hindernisse für den Neubau des Kindergartens zum Re-
genbogen beseitigt sind und der Beschluss des Marktgemeinderates 
Kaufering umgesetzt werden kann. Demnach wird die neue Einrichtung 
zwei Krippengruppen und vier Regelgruppen erhalten. Mit dem Abriss 
soll bereits im August 2012 begonnen werden. Vorher müssen auf den 
Freiflächen des Kindergartens Ersatzunterkünfte geschaffen und der 
Umzug der Gruppen vollzogen werden. Der Neubau soll bis zum Beginn 
des Kindergartenjahres 2013/14 bezugsfertig sein. 

P. Franz Schaumann SDB 
 

Keine Gruppen im TMH wegen Faschingsdeko in dieser 
Woche! Ab Montagabend, 30.1., 18.30 Uhr täglich Deko-
rationsarbeiten, Helfer sind hochwillkommen! 

 
Do 2.2. Vortrag von Charles Taban SDB siehe Hinweis  
19.30 Uhr  Thomas-Morus-Haus  
 

Fr 3.2.  Pfarrfaschingsball siehe Hinweis  
 

Sa 4.2.  Samstags-Flohmarkt                                                   
09.00 Uhr  -  12.00 Uhr im alten Pfarrsaal  
 

Mi 8.2.  Kontaktkreis für Alleinstehende und Verwitwete            
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 

Do 9.2. Kinderkino "Wickie und die starken Männer"  
Spieldauer  86 Min. 

15.30 Uhr  Pfarrsaal, empf. ab 6 Jahren, 1 € Eintritt  
 

So 12.2. Kinderfasching siehe Hinweis  
 

So 12.2. Chorkonzert siehe Hinweis  
  (der Termin wurde von 11.2. auf 12.2. verlegt) 


